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Brownbag Session
Impulse, praktische Erfahrungen & Austausch in komprimierter Form „on point“

Agile Skalierung in der Praxis

▪ Fachlicher Impuls

▪ Anschließende Diskussion und 

Erfahrungsaustausch

9. Dezember
Abhängigkeiten aktiv 

managen und Alignment

sicherstellen - Big Room

Planning als wirksames 

Instrument

19. Januar
Konsequente 

Priorisierung 

- mittels Portfolio-

Backlog-Steuerung

10. März
Von der Projekt- zur 

Produktorganisation –

Echten Mehrwert 

schaffen statt komplexe 

Organisationsstrukturen 

bedienen

27. April
LeSS, SAFe, Spotify -

Welches Framework 

passt?

2. Juni
Kanban ist 

mehr als nur 

Kärtchen schieben
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Special Offer zum Praxisforum

Wunschvortrag aussuchen und Mail an 

office@process-and-project.net!
👉

http://www.praxisforum.net/
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Vorstellung

Unternehmensberater 

bei den Heupel Consultants,

Geschäftsführer HC Schweiz

Dipl.-Ing. und Dipl.-Kfm. 

(RWTH Aachen)

Claus-Peter Koch

> 20 Jahre Erfahrungen in Aufbau und Weiterentwicklung 

von Organisationen, Prozessen und Systemen

Mehrere Jahre Erfahrung im Management 

von IT- und Serviceorganisationen 

Fundierte Erfahrungen in Einsatz und Implementierung 

agiler und hybrider Methoden

Certified Scrum Master, LeSS Practitioner

Unternehmensberaterin

bei den Heupel Consultants,

Lehrbeauftragte Hochschule Koblenz

M.Sc. Operations Management 

(Hochschule Koblenz)

Sonja Gerz

Expertin für Lean und (skalierte) agile Methoden, 

hybrides Projektmanagement, Digitalisierung & 

strategisches IT-Management

Co-Autorin und Methodenverantwortliche von Studien 

wie „Status Quo (Scaled) Agile 2020“, „Meine Digital 

Profil“, „Positionsbestimmung S/4HANA“

Certified Scrum Master

www.linkedin.com/in/

sonja-gerz

www.xing.com/profile/

Sonja_Gerz
https://www.linkedin.com/in

/claus-peter-koch-

433b70b0/

https://www.xing.com/profil

e/ClausPeter_Koch2/cv

http://www.linkedin.com/in/sonja-gerz
http://www.xing.com/profile/Sonja_Gerz
https://www.linkedin.com/in/claus-peter-koch-433b70b0/
https://www.xing.com/profile/ClausPeter_Koch2/cv
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Aktuelle Workshops und Veranstaltungen

Interaktives Webinar: 

Scrum und Agile 

Methoden
31.05.2022 (Online) 

Agiles PMO und Agile 

Center of Excellence
22.6.2022 in Berlin

Interaktives Webinar: 

Online-Hybrid-

Zusammenarbeit
30.05.2022 (Online) 

Alle Veranstaltungen 

nach Absprache auch 

als Inhouse-

Webseminar möglich!

Interaktives Webinar: 

Es muss nicht immer 

Scrum sein
01.06.2022 (Online)

Interaktives Webinar: 

BPM "neu gedacht"
31.05.2022 (Online) 

Interaktives Webinar: 

Lean Project 

Management
Termin folgt in Kürze

Teilnehmer-Rückmeldungen: 
“Super Überblick, fachlich fundiert. 

Erwartungen voll erfüllt” 

“Mehr kann man von einem Intensiv-

Workshop nicht erwarten” 

“Das Thema ist jetzt für mich nicht mehr 

die Black Box, sondern ein Hilfsmittel” 

www. process-

and-project.net

SAP S/4HANA: 

Schlüsselfragen für 

den Umstieg
Inhouse-Webseminar oder

Inhouse-Workshop

Agiles 

Projektmanagement
8. & 9.6.2022 (Online)

Schlüsselkompetenz 

Requirements

Engineering
Inhouse-Webseminar oder

Inhouse-Workshop 

Interaktives Webinar: 

Agile Skalierungs-

frameworks
02.06.2022 (Online)
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Mehr Infos unter:
www.process-and-project.net/veranstaltungen/meinpraxisforum/

MeinPraxisforum

Community Events und individueller Wissensaufbau 

das ganze Jahr!

http://www.process-and-project.net/veranstaltungen/meinpraxisforum/
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Brownbag-Session Agile Skalierung
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– Welches Framework passt?
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Agile Frameworks – Ein Überblick

Warum die Frage nach dem richtigen Framework die falsche

Frage ist…

Ein systematischer Ansatz zum Cherry-Picking

Erfahrungswerte für die Einführung

Diskussion

Inhalt
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Die wichtigsten Scaling Frameworks im Überblick

LeSS

Quelle: http://less.works 

Nexus

Quelle: Nexus-Guide (Schwaber et. al.)

SAFe

© Leffingwell – Scaled Agile Framework

Scrum@Scale

Quelle: The Scrum @ Scale Guide

Sutherland and Scrum.Inc

Spotify Model

Quelle: Henrik Kniberg
(https://labs.spotify.com/2014/03/27/spotify-engineering-culture-part-1/)

Team of Teams

Basierend auf: S. McChrystal: Team of Teams
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Agile Scaling Frameworks – „in a nutshell“

Quellen/© Leffingwell – Scaled Agile Framework; http://less.w; Nexus (Schwaber et. al.); Scrum@Scale (Sutherland et al.); Henrik Kniberg; McChrystall

Team of

Teams

▪ Entwickelt im Einsatz (Irak) von General Stanley McChrystal

▪ Fokus auf Formen der Zusammenarbeit, Kultur und Austausch, Vernetzung

Spotify

Model

▪ Entwickelt bei Spotify (Henrik Kniberg)

▪ Versteht sich selber als Momentaufnahme, kein Best-Practice-Anspruch

Nexus
▪ Basiert auf einer Erweiterung des Scrum-Ansatzes durch Schwaber (Scrum.org)

▪ Inzwischen durch umfassenderes Framework systematisch gestützt

Scrum@

Scale

▪ Basiert auf Ansätzen von Sutherland / Brown

▪ Notwendige Erweiterung des Scrum-Ansatzes um zu skalieren

LeSS
▪ Wesentlich weniger ausdefiniert – verschiedene Regeln und Experimente

▪ Basiert stark auf Scrum-Konzepten, Rollen, Vokabular

▪ LeSS Huge für 8+ Teams

SAFe
▪ Extrem systematisch und umfassend

▪ Berücksichtigt explizit „Agile Methoden“ (Scrum, Kanban), aber auch Lean- und 

Flow-Aspekte

Disciplined

Agile
▪ Umfangreiches „Toolkit“ (DAD)

▪ Orientierungshilfe und Leitfaden bei der (hybriden) Umsetzung
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Verbesserungen durch Scaling

74%

11%

15%

Sind durch die Anwendung von skaliert agilen Ansätzen 
Verbesserungen bei Ergebnissen und Effizienz realisiert worden?

Ja

Nein

Keine
Angabe

Antworten aus der Gruppe „Ja“ bei Scaling Framework im Gebrauch

Single Choice, n = 148

Quelle: Status Quo (Scaled) Agile, 2020 www.status-quo-agile.de
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Agile Frameworks – Ein Überblick

Warum die Frage nach dem richtigen Framework die 

falsche Frage ist…

Ein systematischer Ansatz zum Cherry-Picking

Erfahrungswerte für die Einführung

Diskussion

Inhalt
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Agile Skalierung: Eine komplexe Herausforderung

Geringe

Klarheit/

Übereinstimmung

Weitreichende

Klarheit/

Übereinstimmung

„Im Griff“ Unklar/ Unsicher

Anforderungen

Technik/

Methode

Komplex

Kompliziert

Simpel

Agile 
Skalierung

Komplexer Kontext 

→ keine Best-Practices 

→ keine Patentrezepte
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Agile Manifesto: People and Interactions over Processes …
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Beispiel Spotify – Kontinuierliche Weiterentwicklung

https://blog.crisp.se/wp-content/uploads/2012/11/SpotifyScaling.pdf
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Agile Skalierungsansätze bieten Reichtum an Ideen & Ansätzen
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Was muss Programm-/Portfoliomanagement liefern? 

Vision, Strategie und Priorisierung

Planungsebenen, Taktung 

& Synchronisation

Rollen- und 

Organisationskonzept
Gesamtheitliche 

Produkt- bzw. 

Lösungsarchitektur

Team- & Produktions-

Alignment 

Prinzipien, Artefakte & Werkzeuge der Prozessgestaltung und –weiterentwicklung

u.a. Koordination, Abhängigkeiten 

managen, Konfigurationsmgmt.
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Strategieprozess insbesondere bei SAFe

umfassend ausgestaltet

Jede Programm-Planung setzt einen Strategieentscheidung voraus

Insbesondere bei SAFe ist der strategische Bereich explizit ausgeprägt 

Prioritize & 

Strategize
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Werkzeuge, Elemente der Strategiediskussion 

Nach Reinertsen, Don

Flow – The Principles of Product Development Flow
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Redesign Projektportfolio-Prozess mittels Design Thinking

Workshop-Reihe zur Optimierung des Prozesses der Projektportfoliosteuerung 

mittels Design Thinking im Online-Format unter Nutzung von Miro 

www.heupel-consultants.com

Testen & Lösung 

weiterentwickeln

Ideen / Lösungen 

entwickeln

Standpunkt/ Problem-

stellung definieren

Bedürfnisse / Problem 

verstehen



35www.heupel-consultants.com

Was muss Programm-/Portfoliomanagement liefern? 

Vision, Strategie und Priorisierung

Planungsebenen, Taktung 

& Synchronisation

Rollen- und 

Organisationskonzept
Gesamtheitliche 

Produkt- bzw. 

Lösungsarchitektur

Team- & Produktions-

Alignment 

Prinzipien, Artefakte & Werkzeuge der Prozessgestaltung und –weiterentwicklung

u.a. Koordination, Abhängigkeiten 

managen, Konfigurationsmgmt.



36www.heupel-consultants.com

Beispiel SAFe – Ebenenkonzept der Planung

Team → Do! 
(Deliver, Align)

Programm → Coordinate

Portfolio → Prioritize & Strategize
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Steuerungsebenen „Heartbeat“ als zentrales Element

Portfolio-
planung

Portfolio-
planung

Big Room 
Planning

Sprintplanung

(2-wöchentlicher Zyklus 

mit Sprint Plannings pro 

Squad)

Programmplanung

(2-monatlicher Zyklus 

mit Big Room Plannings) 

Portfolioplanung

(Jahresplanung im Rahmen 

der Budgetierung, 

halbjährliche Überprüfung)

Big Room 
Planning

Big Room 
Planning

Big Room 
Planning

Big Room 
Planning

Big Room 
Planning

Praxisbeispiel: Courtesy Heupel Consultants

alle Teams mit 

synchronisierter 

Sprint-Taktung!
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SAFe – Heartbeat (Programm Increment)
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Struktur und Prinzipien „LeSS Huge“ (>8 Teams)
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Beispiel SAFe – Erweitertes Rollenset

Methode und Moderation Product Ownership Architektur

© Leffingwell – Scaled Agile Framework
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Spotify Model – Gilden und Chapter

https://blog.crisp.se/wp-content/uploads/2012/11/SpotifyScaling.pdf
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Beispiel LeSS – Descaling over Scaling

https://less.works/en

Was ist Large Scale Scrum?

Wie kann ich agile Methoden in meiner großen, 

komplexen Organisation implementieren?   

Wie können wir unnötig große und komplexe Strukturen 

in der Organisation vereinfachen ?

- „agil sein“ statt „agil tun“ -

LARGE SCALE – Don‘t!

MULTISITE – Don‘t!

OFFSHORE – Don‘t!
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7 Design Principles to Descale Organizations*

1. From Specialist Roles to Teams

2. From Resource-Thinking to 

People-Thinking

3. From Organizing around Technology

to Organizing around Customer Value

4. From Independent Teams to Continuous Cross-team Cooperation

5. From Coordinate to Integrate to Coordination through Integration

6. From Projects to Products

7. From Many Small Products to a Few Broad Products

* LeSS – Design Principle by Craig Larman and Bas Vodde

https://less.works/blog/2020/03/02/more-with-less-seven-tools-for-simplifying-organizations.html , 3.3.2020
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Beispiel SAFe – Architekten-Rolle und Artefakte

© Leffingwell – Scaled Agile Framework
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Nexus

www.scrum.org
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Struktur und Prinzipien „LeSS Huge“ (>8 Teams)
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Artefakte

Feature List
Prioritized Feature List

Grund-

architektur

Phase Results

(MVP) I

Sprint 

Backlog(s)

Scrum-Board

Phase Result

Board
Feature

...

...

...

Feature P Risiko

... 1

... 1

... 2

... 3

Strukturstück-

listen I

Ableitung

Prio. I

BOM-V I

Impediment

Backlog

Unterteilung / 

Detaillierung in

I II

1 2 3 1 2

Courtesy of Heupel Consultants
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Beispiel Big Room Planning - Dependency Board
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Beispiel Big Room Planning - Kapazitäten und Prioritäten

Courtesy of Heupel Consultants
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Big Room Planning im Online Format mit Zoom und Miro

Testen & Lösung 

weiterentwickeln

Ideen / Lösungen 

entwickeln

Standpunkt/ Problem-

stellung definieren

Bedürfnisse / Problem 

verstehen
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Lean-Prinzipien als Basis

Wert aus Kundensicht

Wertstrom verstehen

Flow

Pull

Perfektion
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Lernen: Retrospektive als ein Schlüsselelement

https://t2informatik.de/wissen-kompakt/scrum-retrospektive/
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Wie mache ich eine Organisation agil?

Agil!
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Elemente von SAFe in ein klassisches Umfeld integrieren

Über einen iterativen Anforderungsmanagement-Prozess sind die nach SAFe organisierten 

Entwicklungsteams («Squads») in das klassisch organisierte Umfeld integriert:

klassisch

der Stakeholder
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Iteratives Vorgehen zur Positionsbestimmung und 

Ableitung des Change-Ansatzes

1. Handlungsbedarf ermitteln

• Agile Assessment

• Sichtweise Transition Team

• Externe Einschätzung

2. Zielvorstellungen 

erarbeiten & abstimmen

4. Sprintplanung erstellen 3. Phasenplanung 

erstellen & abstimmen

I II

1 2 3 1 2

Backlog To Do Doing Done Obsolete

www.heupel-consultants.com

Absichtliche Unkenntlichmachung (Kundenbeispiel)

Keep Doing

More of

Start Doing
Stop Doing

Less of
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Tools and

Processes

Practices

Principles

Values

Mindset

Less visible

- more powerful

More visible

- less powerful

More towards

learning organisation

Requires structural

and cultural change

Can be adopted

in command and

control

Agile Onion by AWA, Simon Powers

Noch wichtiger als die Methode: Mindset, Werte, Prinzipien
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By Allison Shirreffs - http://tompeters.com/, Public Domain, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=46681836

Tom Peters

In Search of Excellence

Soft is Hard

Hard is Soft
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Juni 2022

02
Save the DateThema:

KANBAN ist mehr als nur Kärtchen

schieben

Nächste 

Brownbag Session 
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Special Offer zum Praxisforum

👉 Agenda: www.praxisforum.net

http://www.praxisforum.net/
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Heupel Consultants GmbH & Co. KG
Im Eichelhorst 22  |  76863 Herxheim

Office der Heupel Consultants
+49 (0) 7276 – 96110

info@heupel-consultants.com 
www.heupel-consultants.com

Claus-Peter Koch
cp.koch@heupel-consultants.com

+49 157 – 37322487

www.heupel-consultants.com

Sonja Gerz
s.gerz@heupel-consultants.com

+49 170 588 23 42


